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4.3. Leasing 

Die Stadt hat Leasingverträge zur Beschaffung technischer Ausstattung, insbesondere IT-

Ausstattung, geschlossen. Die Verträge haben regelmäßig Laufzeiten von drei bis fünf Jahren. 

Im Ergebnis 2019 betrugen die Aufwendungen 580 Tsd.; sie steigen in der Planung bis 2023 

auf 837 Tsd. an. Die Steigerung ist insbesondere Folge der digitalen Ausstattung der Schulen. 

Insoweit wird auf den Vorbericht, lfd. Nr. 4.1.4.2 verwiesen. 

4.4. PPP-Modelle1 

Die Stadt hat zwei laufende Projekteverträge in Form von PPP-Modellen. Im Rahmen dieser 

Projekte wurden/werden öffentliche Gebäude durch einen privaten Partner errichtet und von 

diesem laufend gegen Entgelt betrieben. Beide Objekte sind im städtischen Aktivvermögen 

bilanziert. Die Finanzierung erfolgt in beiden Fällen direkt durch die Stadt über Kommunal-

kredite. 

4.4.1. Neues Rathaus 

Das Neue Rathaus wurde 2006 errichtet. Der Vertrag über den laufenden Betrieb ist bis 2031 

abgeschlossen. Im Haushaltsplan sind die Betriebsaufwendungen im Produkt „01.08.01 – 

Zentraler Verwaltungsdienst“ berücksichtigt. Sie finden sich dort unter den „Aufwendungen 

für Sach- und Dienstleistungen“ mit einem Teilbetrag von 981 Tsd. Darüber hinaus sind im 

selben Produkt unter den „Zinsen und sonstigen Finanzaufwendungen“ 73 Tsd. an Zinsen für 

die Finanzierung veranschlagt. 

4.4.2. Neubau Heisenberg-Gymnasium 

Das Objekt befindet sich noch in der Fertigstellung. Der Betrieb soll 2021 beginnen. Die Ver-

tragslaufzeit für den laufenden Betrieb beträgt ab dann 25 Jahre. Im Haushaltsplan sind die 

Betriebsaufwendungen im Produkt „03.01.04 – Gymnasien“ enthalten. Sie sind mit einem Be-

trag von 563 Tsd. in den „Sach- und Dienstleistungen“ erfasst. Die Zinszahlungen für das 

noch aufzunehmende Darlehen sind mit einem Betrag von 390 Tsd. im Produkt „16.01.01 – 

Kredit- und Rücklagenbewirtschaftung“ unter den „Zinsen und sonstigen Finanzaufwendun-

gen“  berücksichtigt. 

5. Leibrentenverpflichtungen (Verbindlichkeit, die einer Kreditaufnahme wirtschaft-

lich gleich kommt) 

Es besteht aktuell nur noch ein Vertrag über Leibrentenverpflichtungen. Dieser wird in der 

Bilanz 2019 unter den „Verbindlichkeiten, die einer Kreditaufnahme wirtschaftlich gleich 

kommen“ noch mit einem Bestand von 52 Tsd. ausgewiesen. Die jährlichen Zahlungen betra-

gen 8 Tsd. Die Vertragspartnerin ist derzeit 73 Jahre alt. 

                                                 

1
 Public Private Partnership 
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6. Sperrvermerke, Zweckbindungen und andere besondere Bestimmungen im Haus-

haltsplan 

Hierzu wird auf die Anlage „Bewirtschaftungsgrundlagen“ verwiesen. 
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Stadt Gladbeck

20/1

HH 2021: Planung

Erläuterungen

Erläuterungen wesentlicher Abweichungen gegenüber der bisherigen Planung Gegenüberstellung: Ursprungsplanung ./. Beschluss

[Tsd. Euro]

Produktbereich Produktgruppe Produkt Ertrag / 

Aufwand

Position Ansatz

2020

Ursprungspl

anung

Beschluss Differenz Erläuterung

01_Innere Verwaltung 01.04_Allgemeinkosten (SGB-
Besch., Auszubildende etc.)

01.04.01_Allgemeinkosten (SGB-
Besch., Auszubildende etc.)

Ertrag 06_Kostenerstattungen und 
Kostenumlagen

19 19 662 +643 vgl. Vorbericht Ziffer 4.1.3.1

01_Innere Verwaltung 01.04_Allgemeinkosten (SGB-
Besch., Auszubildende etc.)

01.04.01_Allgemeinkosten (SGB-
Besch., Auszubildende etc.)

Ertrag 07_Sonstige ordentliche Erträge 834 846 500 -346 vgl. Vorbericht Ziffer 4.1.3.1

01_Innere Verwaltung 01.04_Allgemeinkosten (SGB-
Besch., Auszubildende etc.)

01.04.01_Allgemeinkosten (SGB-
Besch., Auszubildende etc.)

Aufwand 11_Personalaufwendungen -3.292 -3.278 -3.725 -448 vgl. Vorbericht Ziffer 4.1.3.1

01_Innere Verwaltung 01.04_Allgemeinkosten (SGB-
Besch., Auszubildende etc.)

01.04.01_Allgemeinkosten (SGB-
Besch., Auszubildende etc.)

Aufwand 12_Versorgungsaufwendungen -6.186 -6.274 -7.110 -836 vgl. Vorbericht Ziffer 4.1.3.2

01_Innere Verwaltung 01.13_Finanzmanagement 01.13.01_Haushaltsmanagement Ertrag 02_Zuwendungen und allgemeine 
Umlagen

688 1.026 72 -954 siehe 01.13.01, Bilanzielle Abschreibungen

01_Innere Verwaltung 01.13_Finanzmanagement 01.13.01_Haushaltsmanagement Aufwand 14_Bilanzielle Abschreibungen -1.488 -1.978 -604 +1.374 Die Veranschlagung der Abschreibungen wurde für 
den Haushalt 2021 verändert: Die aus den geplanten 
Investitionen resultierenden Abschreibungen wurden 
bisher an dieser Stelle veranschlagt. Ab dem Haushalt 
2021 werden sie produktscharf veranschlagt. Dies 
führt sowohl zu einer "spitzeren" Berechnung als auch 
zu Verschiebungen der veranschlagten 
Haushaltsmittel.

01_Innere Verwaltung 01.17_Technischer 
Gebäudeservice

01.17.01_Nebau, Umbau und 
Erweiterungsbau

Ertrag 08_Aktivierte Eigenleistungen 591 303 682 +379 Die Höhe dieses Ertrages orientiert sich an der Höhe 
der geplanten Investitionen für Hochbaumaßnahmen; 
2021 sind erhebliche Investitionen in den Schulbau 
vorgesehen.

02_Sicherheit und Ordnung 02.08_Rettungsdienst 02.08.01_Rettungsdienst Aufwand 11_Personalaufwendungen -2.632 -2.672 -2.940 -268 Steigende Personalkosten im Produkt Rettungsdienst. 
Gegenfinanzierung über den Gebührenhaushalt
vgl. auch Vorbericht Ziffer 4.1.3.1.

03_Schulen 03.01_Schulen 03.01.01_Grundschulen Aufwand 15_Transferaufwendungen -3.132 -3.374 -3.704 -330 Steigende Aufwendungen an die Träger bei 
Ausweitung des Angebots im Bereich "OGS"

03_Schulen 03.01_Schulen 03.01.05_Gesamtschule Aufwand 13_Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen

-981 -913 -1.680 -767 Erhöhte Aufwendungen für die bauliche Unterhaltung 
und Instandhaltung, insbesondere für 
Brandschutzmaßnahme.

05_Soziale Hilfen 05.03_Unterstützung bei 
finanziellen Problemen

05.03.02_sonstige soziale 
Leistungen

Ertrag 03_Sonstige Transfererträge 858 824 1.363 +539 Es werden insbesondere höherere Kostenbeiträge von 
Unterhaltspflichtigen eingeplant (Siehe 05.03.02, 
sonstige ordentliche Aufwendungen)

05_Soziale Hilfen 05.03_Unterstützung bei 
finanziellen Problemen

05.03.02_sonstige soziale 
Leistungen

Aufwand 16_Sonstige ordentliche 
Aufwendungen

-551 -533 -864 -331 Siehe 05.03.02, sonstige Transfererträge;
durch die erhöhte Ertragserwartung sind höhere 
Ertragskorrekturen durch Wertberichtigung zu erwarten

05_Soziale Hilfen 05.04_Integ. u. Existenzsich. v. 
Migranten/Migrantinnen

05.04.01_Leistungen nach dem 
Asylbewerberleistungsgesetz

Ertrag 06_Kostenerstattungen und 
Kostenumlagen

2.413 2.283 2.294 +11 vgl. Vorbericht Ziffer 4.1.4.3

05_Soziale Hilfen 05.04_Integ. u. Existenzsich. v. 
Migranten/Migrantinnen

05.04.01_Leistungen nach dem 
Asylbewerberleistungsgesetz

Aufwand 15_Transferaufwendungen -3.250 -3.079 -2.116 +963 vgl. Vorbericht Ziffer 4.1.4.3

2021
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Stadt Gladbeck

20/1

HH 2021: Planung

Erläuterungen

Erläuterungen wesentlicher Abweichungen gegenüber der bisherigen Planung Gegenüberstellung: Ursprungsplanung ./. Beschluss

[Tsd. Euro]

Produktbereich Produktgruppe Produkt Ertrag / 

Aufwand

Position Ansatz

2020

Ursprungspl

anung

Beschluss Differenz Erläuterung

2021

05_Soziale Hilfen 05.05_Jobcenter 05.05.01_Grundsicherung für 
Arbeitssuchende

Ertrag 06_Kostenerstattungen und 
Kostenumlagen

5.149 5.251 5.684 +433 vgl. Vorbericht Ziffer 4.1.3.1

05_Soziale Hilfen 05.05_Jobcenter 05.05.01_Grundsicherung für 
Arbeitssuchende

Aufwand 11_Personalaufwendungen -4.281 -4.345 -4.928 -583 vgl. Vorbericht Ziffer 4.1.3.1

06_Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe

06.04_Frühe Bildung und 
Betreuung

06.04.01_Frühe Bildung und 
Betreuung

Ertrag 02_Zuwendungen und allgemeine 
Umlagen

12.385 14.243 14.823 +580 vgl. Vorbericht Ziffer 4.1.4.4

06_Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe

06.04_Frühe Bildung und 
Betreuung

06.04.01_Frühe Bildung und 
Betreuung

Aufwand 11_Personalaufwendungen -8.508 -8.627 -10.356 -1.729 vgl. Vorbericht Ziffer 4.1.4.4

06_Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe

06.04_Frühe Bildung und 
Betreuung

06.04.01_Frühe Bildung und 
Betreuung

Aufwand 13_Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen

-767 -717 -1.059 -342 vgl. Vorbericht Ziffer 4.1.4.4

06_Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe

06.04_Frühe Bildung und 
Betreuung

06.04.01_Frühe Bildung und 
Betreuung

Aufwand 15_Transferaufwendungen -16.660 -18.380 -19.096 -716 vgl. Vorbericht Ziffer 4.1.4.4

06_Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe

06.04_Frühe Bildung und 
Betreuung

06.04.01_Frühe Bildung und 
Betreuung

Aufwand 16_Sonstige ordentliche 
Aufwendungen

-379 -378 -653 -274 vgl. Vorbericht Ziffer 4.1.4.4

06_Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe

06.06_Hilfen zur Erziehung und 
Prävention

06.06.01_Hilfen zur Erziehung 
und Prävention

Ertrag 03_Sonstige Transfererträge 2.795 2.697 1.555 -1.142 vgl. Vorbericht Ziffer 4.1.4.4

06_Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe

06.06_Hilfen zur Erziehung und 
Prävention

06.06.01_Hilfen zur Erziehung 
und Prävention

Ertrag 06_Kostenerstattungen und 
Kostenumlagen

120 120 400 +280 vgl. Vorbericht Ziffer 4.1.4.4

06_Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe

06.06_Hilfen zur Erziehung und 
Prävention

06.06.01_Hilfen zur Erziehung 
und Prävention

Aufwand 15_Transferaufwendungen -19.415 -19.867 -22.751 -2.884 vgl. Vorbericht Ziffer 4.1.4.4

09_Räumliche Planung und 
Entwicklung, Geoinformation

09.01_Räumliche Planung und 
Entwicklung

09.01.01_Generelle Planung, 
Stadtteilbereichsplanung

Ertrag 02_Zuwendungen und allgemeine 
Umlagen

2.182 180 2.038 +1.858 a) vgl. Vorbericht Ziffer 4.1.4.5
b) Anpasung der Zuwendungserwartung im Rahmen 
der Durchführung von Maßnahmen "Integriertes 
Handlungskonzept Stadtmitte".

09_Räumliche Planung und 
Entwicklung, Geoinformation

09.01_Räumliche Planung und 
Entwicklung

09.01.01_Generelle Planung, 
Stadtteilbereichsplanung

Aufwand 13_Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen

-649 -231 -469 -238 Coronabedingte Neuveranschlagung von 
Teilmaßnahmen aus dem Projekt "Integriertes 
Handlungskonzept Stadtmitte".

09_Räumliche Planung und 
Entwicklung, Geoinformation

09.01_Räumliche Planung und 
Entwicklung

09.01.01_Generelle Planung, 
Stadtteilbereichsplanung

Aufwand 15_Transferaufwendungen -1.759 -92 -1.667 -1.575 vgl. Vorbericht Ziffer 4.1.4.5

11_Ver- und Entsorgung 11.01_Wirtschaftliche Betätigung 11.01.01_Wirtschaftliche 
Betätigung

Aufwand 16_Sonstige ordentliche 
Aufwendungen

-2.185 -2.754 -2.444 +309 vgl. Vorbericht Ziffer 4.1.4.6

11_Ver- und Entsorgung 11.02_Stadtentwässerung 11.02.02_Unterhaltung und 
Betrieb der Stadtentwässerung

Ertrag 04_Öffentlich-rechtliche 
Leistungsentgelte

15.900 15.584 16.131 +547 Ergebnis der Gebührenbedarfsberechnung für den 
Bereich Stadtentwässerung, vgl. auch nachfolgende 
Erläuterung zur Kostenerhöhung

11_Ver- und Entsorgung 11.02_Stadtentwässerung 11.02.02_Unterhaltung und 
Betrieb der Stadtentwässerung

Aufwand 13_Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen

-9.283 -8.848 -9.646 -798 Steigerung des Unterhaltungsaufwandes und des 
Beitrags zur Emschergenosschaft

16_Allgemeine Finanzwirtschaft 16.01_Kredit- und 
Rücklagenbewirtschaftung

16.01.01_Kredit- und 
Rücklagenbewirtschaftung

Aufwand 20_Zinsen und sonstige 
Finanzaufwendungen

-5.290 -5.588 -4.812 +776 vgl. Vorbericht Ziffer 4.1.2.4

16_Allgemeine Finanzwirtschaft 16.02_Steuern, Gebühren, 
Beiträge, Allgemeine Umlagen

16.02.01_Allgemeine 
Zuweisungen und Umlagen

Ertrag 01_Steuern und ähnliche Abgaben 3.049 3.174 2.926 -248 Negative Entwicklung beim Familienleistungsausgleich

16_Allgemeine Finanzwirtschaft 16.02_Steuern, Gebühren, 
Beiträge, Allgemeine Umlagen

16.02.01_Allgemeine 
Zuweisungen und Umlagen

Ertrag 02_Zuwendungen und allgemeine 
Umlagen

91.166 92.595 89.906 -2.689 vgl. Vorbericht Ziffer 4.1.2.2

16_Allgemeine Finanzwirtschaft 16.02_Steuern, Gebühren, 
Beiträge, Allgemeine Umlagen

16.02.01_Allgemeine 
Zuweisungen und Umlagen

Aufwand 15_Transferaufwendungen -67.020 -69.695 -62.835 +6.860 vgl. Vorbericht Ziffer 4.1.2.3

16_Allgemeine Finanzwirtschaft 16.02_Steuern, Gebühren, 
Beiträge, Allgemeine Umlagen

16.02.02_Gemeindesteuern Ertrag 01_Steuern und ähnliche Abgaben 80.493 84.140 76.646 -7.494 vgl. Vorbericht Ziffer 4.1.2.1
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Orientierungsdaten 2021 - 2024 

für die mittelfristige  

Ergebnis- und Finanzplanung  

der Gemeinden und Gemeindeverbände 

des Landes Nordrhein-Westfalen 

 

 

 

Runderlass des Ministeriums für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung  

des Landes Nordrhein-Westfalen vom 30. Oktober 2020 

Az. 304-46.05.01-264/20 

 

 

 

 

Nachfolgend gebe ich gemäß § 6 der Kommunalhaushaltsverordnung (KomHVO 

NRW) in Verbindung mit § 84 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-

Westfalen (GO NRW) im Einvernehmen mit dem Ministerium der Finanzen die 

Orientierungsdaten 2021 bis 2024 für die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung 

der Gemeinden und Gemeindeverbände des Landes Nordrhein-Westfalen bekannt.  

 

 

I. Allgemeine Erläuterungen 

 

1. Grundlagen der Orientierungsdaten 2021 - 2024 

 

Die Orientierungsdaten stützen sich im Wesentlichen auf die Ergebnisse des 

Arbeitskreises „Steuerschätzungen“ vom September 2020. Zudem berücksichtigen 

sie die Entwicklungen des Landeshaushaltes und des kommunalen 

Finanzausgleichs. 

 

Da der Arbeitskreis „Steuerschätzungen“ nur die tatsächlichen Zuflüsse für das 

jeweilige Haushaltsjahr betrachtet, sind seine Ergebnisse vom September 2020 an 

den Einnahmen ausgerichtet. Die Orientierungsdaten zu den Steuern und Abgaben 

sind deshalb Einzahlungsgrößen. Eine periodengerechte Zuordnung erfolgt nicht 

und kann nur von den Kommunen individuell mit Rücksicht auf die jeweilige örtliche 

Situation vorgenommen werden. 
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2. Gewerbesteuerumlage

Die Entwicklung der einzelnen Komponenten des Vervielfältigers der 

Gewerbesteuerumlage wird in der nachfolgenden Tabelle angegeben: 

Jahr „Normal“-Vervielfältiger 

§ 6 Abs. 3 GemFinRefG

Gesamt-

Vervielfältiger 

Bund Länder 

2020 14,5 20,5 35 

2021* 14,5 20,5 35 

2022 14,5 20,5 35 

2023 14,5 20,5 35 

2024 14,5 20,5 35 

* Nachlaufend erfolgt noch die Abrechnungen der Einheitslasten des Jahres 2019 in 2021.

3. Wirkung der Orientierungsdaten – Berücksichtigung örtlicher

Besonderheiten

Gemäß § 16 Abs. 1 Stabilitäts- und Wachstumsgesetz und § 75 Abs. 1 und 84 GO 

NRW sollen sich die Gemeinden und Gemeindeverbände bei der Aufstellung des 

Haushaltes 2021 und bei der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung für die 

Jahre 2022 bis 2024 an den unter II.1. aufgeführten Daten zu Einzahlungen und 

Erträgen ausrichten. Die Orientierungsdaten liefern allerdings nur 

Durchschnittswerte für die Gemeinden und Gemeindeverbände und sind deshalb 

lediglich Anhaltspunkte für die individuelle Finanzplanung. Jede Kommune ist 

verpflichtet, unter Berücksichtigung der örtlichen Besonderheiten die für ihre 

Planung zutreffenden Einzelwerte zu ermitteln. Es ist von den Orientierungsdaten 

abzuweichen, wenn die individuellen Gegebenheiten vor Ort dies erfordern.  

Auch bei den weiter in die Zukunft gerichteten Planungen der HSK- und HSP-

Kommunen dürfen die Berechnungsempfehlungen des sogenannten 

Ausführungserlasses des für Kommunales zuständigen Ministeriums vom 7. März 

2013 zur Haushaltskonsolidierung nur zugrunde gelegt werden, wenn eine 

eingehende Einzelfallprüfung ihre Vereinbarkeit mit den individuellen Verhältnissen 

vor Ort und deren voraussichtlichen Entwicklungen bestätigt hat. Die der 

Haushaltsplanung tatsächlich zugrunde gelegten Einzelwerte sind den 

Aufsichtsbehörden zu erläutern. 

Generell sollten die Kommunen ihrer Haushaltsplanung eine eher vorsichtige 

Prognose zugrunde legen. Für Kommunen, die ein Haushaltssicherungskonzept 

aufzustellen haben, besteht die Pflicht, den Haushalt zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt wieder auszugleichen (§ 76 Abs. 1 GO NRW). Für die Kommunen, die am 

Seite 600 von 604



Stärkungspakt Stadtfinanzen teilnehmen, gelten die Regelungen des 

Stärkungspaktgesetzes. Der Ausführungserlass regelt die Einzelheiten der 

Anwendung sowohl des § 76 GO als auch der Vorgaben zur Haushaltssanierung 

nach dem Stärkungspaktgesetz. 

 

 

4. Empfehlungen für die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung 

 

Im Interesse der kommunalen Selbstverwaltung muss es oberstes Ziel sein, den 

Haushaltsausgleich zu erreichen oder zumindest ein genehmigungsfähiges 

Haushaltssicherungskonzept bzw. einen genehmigungsfähigen 

Haushaltssanierungsplan nach dem Stärkungspaktgesetz aufzustellen.  

 

Das Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung verbindet mit der 

Bereitstellung der Orientierungsdaten 2021 bis 2024 auch die Erwartung, dass die 

Gemeinden und Gemeindeverbände die Aufstellung, Beratung und 

Beschlussfassung über ihren Haushalt an der Vorgabe des § 80 Abs. 5 Sätze 1 und 

2 GO NRW in Verbindung mit § 4 Absatz 6 des Gesetzes zur Isolierung der aus der 

COVID-19-Pandemie folgenden Belastungen der kommunalen Haushalte im Land 

Nordrhein-Westfalen (NKF-COVID-19-Isolierungsgesetz – NKF-CIG) ausrichten.  
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II. Orientierungsdaten und Erläuterungen

1. Orientierungsdaten 2021 - 2024 für die mittelfristige Ergebnis- und

Finanzplanung der Gemeinden und Gemeindeverbände des Landes

Nordrhein-Westfalen

Absolut Orientierungsdaten 

2020 2021 2022 2023 2024 

in Mio. Euro in % 

Einzahlungen / Erträge 
Summe der Einzahlungen aus 
Steuern (brutto) 

24.223 8,2 2,2 4,1 5,1 

davon: 

Gemeindeanteil an der 
Einkommensteuer 

8.261 4,4 3,5 6,0 6,3 

Gemeindeanteil an der 
Umsatzsteuer 

2.145 -5,6 -11,2 2,3 2,2 

Gewerbesteuer 
(brutto) 

9.535 17,9 4,1 4,2 6,1 

Grundsteuer 
A und B 

3.855 0,9 0,9 0,9 0,9 

Kompensation Familienleistungs-
ausgleich (Erträge) 

855 -16,4 24,5 3,4 2,7 

Zuweisungen des Landes im Rahmen 
des Steuerverbundes (Erträge) 

12.784 5,9 -6,5 5,1 5,8 

davon: 

Schlüsselzuweisungen an Gemeinden, 
Kreise und Landschaftsverbände 

10.784 5,9 -6,5 5,1 5,8 
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2. Erläuterungen 

 

Steuern und ähnliche Abgaben 

 

Die Entwicklung der Steuern und steuerähnlichen Abgaben ist aktuell stark durch 

die Auswirkungen der Corona-Pandemie geprägt. Im Jahr 2020 sind die 

Steuereinnahmen von Bund, Ländern und Gemeinden aus wirtschaftlichen 

Gründen (Gewinneinbußen, Umsatzrückgang und Kurzarbeit) sowie aufgrund 

finanzpolitischer Entscheidungen (steuerrechtliche Erleichterung, großzügigere 

Regelungen im Hinblick auf Steuerstundungen und Kürzungen von 

Steuervorauszahlungen) teils erheblich gesunken. Die Auswirkungen der Pandemie 

auf die Steuerentwicklung der Kommunen werden voraussichtlich auch in den 

kommenden Jahren spürbar sein. Dies zeigt sich insbesondere im Hinblick auf die 

Prognose des Gewerbesteueraufkommens im Jahr 2021, die durch Nachholeffekte 

nach dem drastischen Aufkommensrückgang im Jahr 2020 geprägt ist.  

 

Die geplanten, hälftig von Bund und Land getragenen Zuweisungen zum Ausgleich 

der im Jahr 2020 entstehenden Gewerbesteuerausfälle (LT-Drs. 17/11195) sind in 

den dargestellten Entwicklungsraten der Gewerbesteuer nicht enthalten. Die hierfür 

bereitstehenden Mittel in Höhe von insgesamt 2,72 Mrd. Euro sollen noch im Jahr 

2020 in Form allgemeiner Zuweisungen an die leistungsberechtigten Gemeinden 

ausgezahlt werden. 

 

In Anbetracht der weltweit noch immer sehr dynamischen Ausbreitung des 

Coronavirus SARS-CoV-2 ist die Einschätzung über die Entwicklung der 

Steuereinnahmen mit erheblichen Unsicherheiten behaftet, die noch keine 

Berücksichtigung in den Orientierungsdaten gefunden haben. Hinzu kommen 

weitere Risiken für die deutsche Konjunktur wie z.B. internationale Handelskonflikte. 

 

 

Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 

 

In den vergangenen Jahren ist der über den Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 

fließende Teil der seit 2018 vom Bund gewährten Entlastungsmittel in Höhe von 

bundesweit 5 Mrd. Euro wiederholt über das ursprünglich vereinbarte Niveau hinaus 

aufgestockt worden, um die – wegen der im SGB II festgelegten 

Beteiligungsobergrenze des Bundes an den KdU-Ausgaben – erforderlich 

gewordene Kürzung der Bundesbeteiligung an den Kosten für Unterkunft und 

Heizung zu kompensieren. Ab dem Jahr 2022 wird die Verteilung der 

Entlastungsmittel aus dem 5-Milliarden-Paket des Bundes voraussichtlich erstmals 

auf der Grundlage des im Jahr 2016 zwischen der Bundeskanzlerin und den 

Ministerpräsidentinnen und Ministerpräsidenten beschlossenen Schlüssels erfolgen 

(Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer: 2,4 Mrd. Euro; Bundesbeteiligung an den 

KdU: 1,6 Mrd. Euro; Länderanteil an der Umsatzsteuer: 1 Mrd. Euro). Der für das 
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Jahr 2022 prognostizierte Rückgang des Gemeindeanteils an der Umsatzsteuer 

spiegelt diese Entwicklung wider. 

Zuweisungen des Landes im Rahmen des Steuerverbundes 

Die wirtschaftlichen Auswirkungen der Corona-Pandemie haben die Einnahmen 

des Landes aus den Verbundsteuern im Haushaltsjahr 2020 deutlich hinter die 

Erwartungen der letzten Finanzplanung zurückfallen lassen. Um die Folge-

wirkungen für den Kommunalen Finanzausgleich 2021 aufzufangen, wird die 

verteilbare Finanzausgleichsmasse gemäß § 33b Haushaltsgesetz 2021 

aufgestockt und damit auf dem Niveau der vorherigen Finanzplanung in Höhe von 

insgesamt 13.573,0 Mio. Euro festgelegt. Auf diese Weise werden die ohnehin 

umfangreichen Belastungen der kommunalen Haushalte durch die Corona-

Pandemie abgemildert. Der Differenzbetrag zu der aus dem Ist-Aufkommen der 

relevanten Verbundsteuern im Zeitraum 01.10.2019 bis 30.09.2020 abgeleiteten 

Verbundmasse in Höhe von 943,1 Mio. Euro wird kreditiert. Dieser Betrag soll in 

späteren Haushaltsjahren in Abhängigkeit von der Entwicklung der Verbundsteuern 

aus dem Aufwuchs der kommunalen Finanzausgleichsmasse wieder dem 

Landeshaushalt zufließen. 

Aufwendungen allgemein 

Aufgrund der Corona-Pandemie und der hiermit verbundenen außergewöhnlichen 

Umstände für die Aufgabenwahrnehmung der Gemeinden und Gemeindeverbände 

wird in diesem Jahr darauf verzichtet, den Kommunen Orientierungs- bzw. Zielwerte 

für die Aufwendungen vorzugeben. Gleichwohl wird weiterhin auf die Notwendigkeit 

einer ressourcenschonenden kommunalen Finanzwirtschaft hingewiesen. Dies gilt 

insbesondere für haushaltssicherungspflichtige Kommunen. In Anbetracht der 

negativen Auswirkungen der Corona-Krise auf die kommunalen Haushalte und trotz 

der zwischenzeitlich von Bund und Land beschlossenen umfassenden 

Entlastungsmaßnahmen, stehen zahlreiche Kommunen unter einem erheblichen 

Konsolidierungsdruck. Um den Haushalt dauerhaft aus eigener Kraft ausgleichen 

zu können, ist es erforderlich, bei den Aufwendungen nur geringe Zuwachsraten 

zuzulassen. Dies gilt insbesondere auch für die Personal- und Sachaufwendungen 

der Kommunen. 

gez. Dr. von Kraack 
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